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Vereine und
Organisationen

Investment in die Zukunft
Man müsse den Sport als Investitionsgut 
und nicht als Kostenfaktor verstehen, 
war der Kernsatz einer Sportkonferenz 
vergangene Woche in Leipzig. Unterneh-
men haben den Wert des Sports längst 
erkannt und transportieren die Werte des 
Sports auf die eigene Marke. Welches 
Unternehmen schmückt sich nicht gern 
mit Attributen wie Fairness, Transparenz 
und Leistung? Hinzu kommt, dass der 
Sport ein vergleichsweise günstiges In-
vestment ist mit einer hohen Rendite. 
Diese und weitere Potenziale sollte auch 
die Öffentliche Hand erkennen und in 
höherem Maß als bisher honorieren.
Wenn hiesige Sportler erfolgreich sind, 
bedeutet dies nicht nur eine positive 
Kommunikation der Marke Ettlingen 
nach außen. Die Studie „Wert des 
Sports – eine ökonomische Perspektive“ 
bestätigt, dass sich durch eine aktivere 
Bevölkerung einige Milliarden Euro Ge-
sundheitskosten sparen lassen. Gesun-
de Sportler sind gesunde Bürger.
Daneben „erwirtschaftet“ der Sport 
eine Reihe an positiven gesellschaftli-
chen und bildungspolitischen Effekten. 
Der Anteil am Bruttoinlandsprodukt des 
Sportsektors liegt bei etwa 3,7 Prozent, 
die Deutschen geben jedes Jahr fast 
140 Milliarden Euro für den Sportkon-
sum in all seinen Formen aus.
Diese Fakten allein sollten die Politik und 
Institutionen wachrütteln. Denn nur durch 
die Schaffung von Perspektiven, durch 
ein Investment in die Zukunft wird der 
Ettlinger Sport auch künftig in der jetzi-
gen Breite vertreten sein. Deshalb muss 
unverzüglich mit der Abarbeitung der vor-
liegenden Vorschläge begonnen werden.

Kooperation Schule – Verein
Bis zum 31. Juli sind die Zuschüsse 
für die von den Vereinen im Schuljahr 
2013/2014 durchgeführten Kooperatio-
nen zu beantragen. Die dafür benötigten 
Berichte können nur online über das so 
genannte BSB net mit den individuellen 
Zugangsdaten des Vereins eingegeben 
werden. Da aber auch die Unterschrif-
ten von Übungsaleiter und der Schule 
verlangt sind, sollte mit der Bearbeitung 
alsbald begonnen werden.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Lauftreff Ettlingen
Südpfalzlauf, LG Rülzheim (09. Juni)
Der diesjährige Südpfalzlauf der LG 
Rülzheim war eine reine Hitzeschlacht, 
denn das Quecksilber stieg auf 36 °C 
an. Trotzdem ließen es sich 12 Läu-

fer des Lauftreffs nicht nehmen, an den 
Start zu gehen. Rita Zangl setzte ihre 
Serie guter Platzierungen in der Alters-
klasse W55 fort und belegte beim Halb-
marathon den 
1. Rang. Einen sehr guten 2. Platz auf 
10km belegte Ulrich Dümmler in der 
AK M70.

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Vogel, Annette 1:45:33 W 45 4
Aul, Michael 1:55:42 M 50 15
Zangl, Rita 1:59:07 W 55 1
Kunz, Martin 1:59:08 M 50 20
Doser, Andreas 2:04:37 M 45 25
Wipfler, Gerhard 2:34:08 M 70 4

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Eble, Daniel 48:20 M 35 16
Vossmeier, 
Eckbert

48:58 M 55 21

Dümmler, Ulrich 55:26 M 70 2
Becker, Werner 1:02:38 M 75 4
Kunz, Winfried 1:03:29 M 55 37
Kunz, Ulrike 1:03:29 W 50 10

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Jugendfußball
Heimniederlage beim letzten Spieltag 
der E4
Am 3. Juni traten die E4-Junioren mit ih-
rem Trainer Bernd zum letzten Heimspiel 
der Staffelrunde an. Ettlingen spielte in 
der folgenden Aufstellung: Kevin (Tor), 
Sven , Matti F., Leo, Leander, Matti W., 
Raphael, Nikolai, Darius und als Kapitän 
Roman.
Die ersten 10min konnten die Ettlinger 
Jungs die Begegnung offen halten, ver-
säumten es aber, in dieser Phase ein 
Tor zu machen. So war der Gegentreffer 
die logische Konsequenz, da der un-
geschlagene Tabellenführer aus Beiert-
heim immer mehr die Kontrolle übers 
Spiel bekam. Bis zur Halbzeit konnte die 
Gastmannschaft noch auf 4-0 erhöhen. 
Auch die motivierenden Worte zur Halb-
zeitpause von Trainer Bernd konnte die 
Ettlinger E4 nicht wachrütteln. Durch 
schönes Kombinations- und Stellungs-
spiel konnte die gegnerische Mann-
schaft Tor um Tor erzielen, obwohl Kevin 
im Tor noch einige Bälle von der Linie 
kratzte.
So stand es kurz vor Ende des Spiels 
0-9, ehe die E4-Junioren noch einen 
schönen Spielzug über Raphael und 
Sven zum Ehrentreffer abschließen 
konnten, dem Roman noch den ent-
scheidenden Weg ins Tor ebnete. End-
stand: SSV Ettlingen 4- SVK Beiertheim 
5  1: 9
So endet die Staffelrunde mit 3 Siegen, 
einem Unentschieden und 4 Niederla-
gen mit dem respektablen Platz 5 in der 
Abschlußtabelle. 

Bambini JG 07 - Spielfest  
in Reichenbach
Am Samstag, 31. Mai waren unsere 
Bambinis Jahrgang 2007 zum Spielfest 
beim TSV Reichenbach eingeladen. Ge-
gen Mittag ging es bei sommerlichen 
Temperaturen nach Reichenbach, wo 
auf dem dortigen Kunstrasenplatz ge-
spielt wurde, was den Jungs gut gefiel. 
Etwas Probleme bereitete dem Einen 
oder Anderen allerdings zunächst das 
Einwerfen (anstatt des Einrollens, das 
wir bisher immer bei den Spielfesten 
hatten); nach ein paar Versuchen – die 
von den umsichtigen Schiedsrichtern 
auch immer zugelassen wurden – hat 
aber auch das funktioniert.
Mit 14 teilnehmenden Bambini-Teams 
war das Spielfest gut besetzt und die 
vielen Mannschaften sorgten auch für 
erfreulich viele Zuschauer. Wir selbst 
stellten 2 Teams, die durch die Anfeu-
erungsrufe und den Beifall der vielen 
eigenen mitgereisten „Fans“ von Anfang 
an hoch motiviert zu jeweils 4 Spielen 
antraten. Durch die schon gute Ordnung 
im Spiel sowie durch das große Engage-
ment und den starken Zusammenhalt im 
Team haben sich unsere Jungs sehr gut 
gegen die anderen Teams behauptet, so 
dass wir insgesamt 16 Tore schießen 
konnten.
Nachdem alle Spiele absolviert waren, 
gab es in der benachbarten, gut ge-
füllten Festhalle die obligatorische Sie-
gerehrung, bei der alle teilnehmenden 
Bambinis auf der großen Bühne ihre 
teilweise sehnlichst erwartete Medaille 
erhielten. 
Gespielt haben: Felix, Frederik, Gianlu-
ca (2), Luka (1), Maddox, Magnus (1), 
Marco (2), Miguel (4), Moritz (2), Nic, 
Paul, Samuel (4)

F1 Junioren in Hayna

Zum ersten Mal wurde es ernst für die 
F1 Junioren am Pfingstmontag beim 
Turnier in Hayna, denn es galt aus 3 
Gruppen den Turniersieger zu ermitteln. 
Das Wetter war gut und so reisten Ou-
ail T., Marco S., Leo F. und Quentin 
J. schon einen Tag früher an, um die 
E1 Junioren des SSV anzufeuern. Der 
TV Hayna hatte die Wiese neben dem 
Sortplatz gemäht und zahlreiche Mann-
schaften errichteten eine Zeltstadt. 



18 Nummer 24
Donnerstag, 12. Juni 2014

Bis weit in die Nacht wurde gebolzt.
Nach einer viel zu kurzen Nacht wurde 
die Mannschaft am Montag noch durch 
Leonard S., Tim D., Hagen v. S. und 
Stefano R. verstärkt. Hellwach waren sie 
im ersten Spiel gegen Victoria Herxheim 
dennoch. Bei tropischen Temperaturen 
nahe der 30°, zeigten beide Teams ein 
tolles Fußballspiel. Hagen, Stefano und 
Marco hatten in der Abwehr viel zu tun 
und Quentin musste im Tor mehrmals 
Kopf und Kragen riskieren. Leonard be-
scherte dem SSV mit seinem Treffer den 
Sieg zum 1:0.
Der FC Wörth wollte im zweiten Spiel 
ebenfalls die nächsten 3 Punkte einfahren 
und setzte den SSV heftig unter Druck. 
Ouail organisierte das Mittelfeld, schickte 
zweimal Leo zu einem Konter auf die Rei-
se und Ettlingen gewann mit 2:0.
Jetzt wollten die SSV Spieler natürlich 
den Gruppensieg einfahren. Beflügelt 
durch die beiden Siege zuvor, überroll-
ten sie den TUS Maikammer förmlich. 
Durch Tore von Quentin(2), Tim, Leo und 
zweimal Ouail, stand es am Ende 6:0.
In der Hauptrunde gegen die beiden an-
deren Gruppenersten Kandel und FSV 
Offenbach, ging es nun tatsächlich um 
den Turniersieg. Mit der ruppigen Gang-
art der Spieler aus Kandel taten sich 
die Ettlinger enorm schwer. Die Führung 
von Kandel glich Leo aus und sorgte 
mit einem weiteren Treffer sogar für die 
zwischenzeitliche Führung. Eine unhalt-
bare Bogenlampe lieferte das unglück-
liche 2:2. Da Kandel sein Spiel gegen 
Offenbach mit 0:2 verlor, mutierte das 
Spiel gegen Offenbach zu einem echten 
Endspiel. Offenbach reichte ein Unent-
schieden zum Turniersieg, ein Ettlinger 
Sieg hätte den SSV auf den ersten Platz 
befördert, bei einer hohen Niederlage 
wären sie dritter geworden. Das End-
spiel wurde seinem Namen gerecht und 
es entwickelte sich ein echter Krimi. 
Alle SSV Spieler gingen an ihre Grenzen 
und machten es den spielerisch star-
ken Offenbachern schwer. Den frühen 
Rückstand glich Leo aus, ehe kurz vor 
Schluß das 1:2 für Offenbach fiel.
Tim im Tor war es zu verdanken, dass 
es keine weiteren Treffer gab. Somit 
reichte das Ergebnis, aufgrund der bes-
seren Tordifferenz zum verdienten zwei-
ten Platz. Kaputt aber glücklich nahmen 
sie ihren ersten gewonnen Mannschafts-
pokal entgegen.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Keine Überraschungen bei den 
Neuwahlen
Bei der Jahreshauptversammlung des 
Tischtennisverein Grün-Weiß im SSV-
Clubhaus gab es dieses Jahr eine Re-
kordteilnehmerzahl. Der 1. Vorsitzende 
Christian Gerwig berichtete über die 
„Highlights“,wie das Marktfest, die Aus-
richtung der Baden-Württembergischen 
Jugendmeisterschaften im Dezember, 
das Albgau-Tischtennis-Turnier und 

die Maiwanderung mit über 114 Teil-
nehmern. Die Mitgliederentwicklung sah 
Gerwig mit Freude und Sorge zugleich: 
„Bei den Kindern und Jugendlichen ste-
hen wir kurz vor der Zahl 100, die Ka-
pazitäten in der Halle sind erschöpft!“. 
Sportwart Stephan Fischer berichtete 
von einer Saison ohne jegliche Stra-
fen und sportlich guter Leistungen im 
Einzel-, wie im Mannschaftsspielbe-
trieb. Die Spielgemeinschaft mit dem 
VSV Büchig (SG Büchig-Ettlingen) im 
Damenbereich sorgte für den Aufstieg 
in die Verbandsliga. Maßgeblich daran 
beteiligt waren Regina Hain und Kiara 
Maurer. Jugendwart Dane Leube konnte 
von einigen Staffelmeisterschaften und 
vom Titel der Jugend bei den Badischen 
Mannschaftsmeisterschaften berichten.
Zudem gab es durch Regina Hain, Kiara 
Maurer und Jonas Fürst Titel auf badi-
scher Ebene zu feiern. 
Ein großer Dank ging hier an die Trainer 
und Eltern der Kinder, sowie an Lara 
Pitz-Jung, die ihr FSJ-Jahr beim TTV 
absolviert und nun das seit Jahren va-
kante Amt der Pressewartin unterstüt-
zend ausüben wird. Kassier Wolfgang 
Mader betonte die Wichtigkeit der tra-
ditionellen Veranstaltungen für das Be-
triebsergebnis. Marktfest, Turnier und 
das durch Sponsoren finanzierte Tisch-
tennis-Magazin funktionieren nur durch 
die aktive Mithilfe vieler Mitglieder. 
Der wiedergewählte 1. Vorsitzende Ger-
wig freute sich ob der anstehenden Auf-
gaben - der TTV wird 2015 60 Jahre alt 
und richtet im März 2015 die Deutschen 
Schülermeisterschaften in Ettlingen aus - 
über die Kontinuität bei den Neuwahlen. 
2. Vorsitzender bleibt Alexander Kappler, 
Dane Leube kümmert sich weiter um 
die Jugend, während Stephan Fischer 
als Sportwart für den Erwachsenensport 
verantwortlich zeichnet. Als Kassier wie-
dergewählt wurde Wolfgang Mader, Jür-
gen Szabadi bleibt Schriftführer. Neu ins 
Amt berufen wurde Lara Pitz-Jung als 
Pressewartin. Die Spielerversammlung 
erbrachte für die kommende Saison 
sechs Herren – und acht Jugendmann-
schaften. 
Hier werden insgesamt wieder mehr als 
10.000 Kilometer allein für die Fahrten 
zu den Verbandsspielen vonnöten sein, 
um den Spielbetrieb zu bewerkstelligen. 
Gerwig dankte abschließend allen Vor-
standskollegen und Helfern, sowie dem 
Sportamt der Stadt für die gute Zusam-
menarbeit.

Termine:
14./15.6.:Deutsche Einzelmeisterschaf-
ten für Verbandsklassenspieler in Mölln 
– mit Jonas Fürst und Hai Khanh Nguyen 
vom TTV Ettlingen als Qualifizierte
15.6.    Kegelturnier für Ettlinger Vereine 
im Keglerheim mit TTV-Teams.
21.6.    Verbandsrangliste Damen und 
Herren in Walldorf mit vielen TTV-Ak-
teuren 

Schützenverein Ettlingen
Landesmeisterschaft KK 100m  
ZF-Auflage

Am 1. Juni fand in Laudenbach die Lan-
desmeisterschaft im KK-Schießen 100m 
Zielfernrohr-Auflage statt. Unsere Mann-
schaft mit Valentin Selinger, Wolfgang 
Dittrich und Erwin Härter wurde 2. Lan-
desmeister mit 888 Ringen. Die Qualifi-
kation für die Deutsche Meisterschaft in 
Hannover wurde hiermit erreicht. 
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Valentin Selinger       298 Ringe
Wolfgang Dittrich      297 Ringe
Erwin Härter          293 Ringe
Herzlichen Glückwunsch zu dieser Leis-
tung und „Gut Schuss“ für die deutsche 
Meisterschaft.

Großkaliberturnier 
Am 31. Mai fand auf unserer Anlage ein 
Großkaliberturnier statt. 20 Schützen tra-
ten in vier Disziplinen gegeneinander an.
Im Anschluss die Ergebnisse der ver-
schiedenen Wettkämpfe:

Disziplin: Ordonnanzgewehr 50m 
1. Platz Stefan Lauinger   100.6 Ringe bS
2. Platz Manfred Förderer  100.6 Ringe
3. Platz Jochen Stoll      99.6 Ringe
4. Platz Thomas Steidl    99.4 Ringe
5. Platz Achim Mößner     99.1 Ringe
6. Platz Albert Keller      98.6 Ringe
7. Platz Gottfried Förderer  98.3 Ringe bS
8. Platz Karsten Ulbricht   98.3 Ringe
9. Platz Kurt Marmein     98.1 Ringe
10. Platz Klaus Gaukel    97.4 Ringe
11. Platz Jens Mußler     96.4 Ringe
12. Platz Otto Maier       96 Ringe
13. Platz Dirk Wolfmüller   95.2 Ringe
14. Platz Wolfgang Förderer  93.1 Ringe
15. Platz Johannes Speck    79 Ringe
bS = besseres Schussbild

Disziplin: Selbstladegewehr KK 50m 
1. Platz Christian Engelhardt   84 Ringe
2. Platz Thomas Steidl       81 Ringe
3. Platz Johannes Speck      60 Ringe
4. Platz Karsten Ulbricht       58 Ringe

Disziplin: Selbstladegewehr 50m 
1. Platz Martin Hauck     155 Ringe
2. Platz Tobias Bronner     150 Ringe
3. Platz Achim Mößner      132 Ringe

Disziplin:  
Selbstladegewehr-Zielfernrohr 50m
1. Platz Tobias Bronner    183 Ringe
2. Platz Norman Förderer   169 Ringe
3. Platz Achim Mößner     161 Ringe
4. Platz Martin Hauck      159 Ringe
5. Platz Marion Marmein    150 Ringe
6. Platz Kurt Marmein      149 Ringe
7. Platz Dirk Wolfmüller    148 Ringe
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ADAC Minibike Cup Faßberg – 
Dirk Geiger dominiert Nachwuchsklasse
Nur wenige Tage nach den ersten Sai-
sonrennen im tschechischen Cheb reis-
ten die Fahrer und Fahrerinnen des 
ADAC Mini Bike Cup am Wochenende 
vom 31. Mai zur zweiten Veranstaltung 
der Saison nach Faßberg. Auf der 880 
Meter langen, niedersächsischen Stre-
cke ging der Sieg im ersten Rennen 
der Nachwuchs-Klasse nach 20 Runden 
an Dirk Geiger (11 Jahre). Der Fahrer 
des ADAC Nordbaden verwies seinen 
engsten Verfolger, Peetu Paavilainen (12, 
Kotka, FIN), schon früh auf den zweiten 
Rang. Der Zweite Fahrer des Ettlinger 
Motorsportclubs in der Nachwuchsklas-
se Max Zachmann (12 Jahre), sicherte 
sich den letzten Platz in den Top-Fünf.
Im zweiten Rennen führte Paavilainen 
das Feld fast über die gesamte Distanz 
an. Auf der letzten Runde kam der Fin-
ne jedoch bei Überrundungen in Ver-
kehr und verlor so den sicher geglaub-
ten Sieg noch auf den letzten Metern. 
Geiger nutzte diese Gelegenheit und 
schnappte sich den Sieg. Paavilainen 
kam erneut als Zweiter ins Ziel. Zach-
mann, der lange Zeit auf Platz 3 lag, 
verlor leider beim Überrunden zwei Plät-
ze, sicherte sich aber wieder den fünften 
Platz. Mit seinem Doppelsieg baute der 
elfjährige Geiger seine Führung in der 
Meisterschaft in Faßberg aus. Mit 95 
Punkten liegt er weiter vor Paavilainen 
(75) und Erhard (56) auf Platz eins der 
Gesamtwertung.

Dirk Geiger 
(1./1., 11 Jahre, AMC Ettlingen):
„Das erste Rennen ist für mich sehr gut 
gelaufen. Dafür musste ich allerdings 
hart kämpfen. Am Anfang lief es nicht 
ganz so gut, aber dann konnte ich mich 
immer weiter verbessern und am Ende 
gewinnen. Im zweiten Lauf hatte ich eher 
Glück. Wir sind an Überrundeten vorbei-
gefahren und in der Spitzkehre war Pee-
tu eigentlich schon an mir vorbei. Ich bin 
dann innen reingestochen und konnte 
mit vier Hundertstelsekunden Vorsprung 
gewinnen. Über den Doppelsieg war ich 
schon ein wenig überrascht, aber ich 
wusste auch, dass ich stark bin. Jetzt 
freue ich mich schon auf Oschersleben, 
aber es wird wohl auf keiner Strecke 
leicht, weiter zu gewinnen.“
In der Einsteigerklasse gingen 21 Fahrer 
an den Start. Dieses mal schafften es 
wieder alle Fahrer der Ettlinger Junior 
Bike Schule ins A- Finale.
Im Ersten Rennen belegte Elias Celik (12 
Jahre) den 5. Platz, Benjamin Hagmaier 
(10 Jahre) P7 und Lucas Kaminski (13 
Jahre) P13. Nina Castellano (10 Jahre) 
fuhr mit P14 wieder in die Punkteränge.
Im zweiten Rennen kam Elias auf P7 vor 
Ben auf P8 und Lucas auf P10 ins Ziel. 
Nina belegte hier den 16. Platz. 

Trainingstermine
Das ADAC Pocket- und Minibike 
Training finden immer samstags von 
13.30 bis 17.30 Uhr statt.

Das ADAC Jugendkart Training findet 
immer samstags von 10.30 bis 12.30 Uhr 
statt. Interessenten dürfen gerne vorbei 
schauen.

Weitere Informationen gibt es unter 
www.amc-ettlingen.de oder in 
Facebook

Vatertagsausflug
Eine kleine Gruppe aktiver und passiver 
Mitglieder sowie Freunde des Vereins 
trafen sich am 29. Mai mit dem Fahr-
rad zu einem Vatertagsausflug. Trotz der 
kühleren Temperaturen ging es sportlich 
mit dem Rad durch die Stadt, vorbei 
am Stahl-Gelände und weiter an der Alb 
entlang Richtung Karlsruhe in die Gün-
ther-Klotz-Anlage, wo eine erste Rast 
eingelegt wurde. 

Nach der Stärkung ging die Tour wei-
ter durch Daxlanden zum Rheinstrand-
bad Rappenwört. Kurz nach Daxlanden 
traf man um die Mittagszeit auf dem 
Radweg eine kleine lustige Gruppe mit 
einem Bollerwagen voller Getränke, wel-
che an diesem Tag nach Neuburgweier 
mit der Fähre über den Rhein und dann 
nach Lauterburg wandern wollten. 

Diese „Wollen-Vater-werden-Gruppe“, 
so war zu erfahren, waren Studenten 
vom KIT. Sie boten gleich den Vätern 
des Albgaumusikzugs Bier an und so 
wurde auf dem Radweg auf den „Va-
tertag“ bzw. den „Wollen-Vater-werden-
Tag“ angestoßen. Die Vereins-Vater-
tagsgruppe radelte danach weiter am 
Rheinstrandbad vorbei auf dem Rhein-
damm bis nach Neuburgweier. 

Hier wurde gespeist und der Schiffs-
verkehr auf dem Rhein betrachtet. An-
schließend fuhr die Radelgruppe wei-
ter nach Au am Rhein, Würmersheim 
und Durmersheim mit einem spontanen 
Stopp, um Erdbeeren zu genießen und 
selbst gepflückte Erdbeeren mitzuneh-
men. 

Nun ging es weiter in den Wald zur Bä-
rentreiberhütte zum Fest vom Musikver-
ein Durmersheim. Da wurde nochmals 
zusammen auf den Vatertag angestoßen 
und den vielen bekannten Melodien vom 
Musikverein Winden zugehört. Später am 
Nachmittag fuhr man über Bruchhausen 
zurück zum Proberaum, wo man gemüt-
lich den Vatertag bei Kaffee und Kuchen 
ausklingen ließ. Von allen Teilnehmern 
geht ein ganz herzlicher Dank an Elfriede 
und Gerhard Strack für die Organisation 
dieser schönen Vatertagstour.

15. Juni Öffnung des Bismarckturms 
durch die NF Ettlingen 11 – 17 Uhr
17. Juni Sitzung der gesamten Vereins-
leitung 19:30 Uhr im Stadtheim
18. Juni Mittwochswanderung Land-
schaft des Jahres 2013/2014 „Der Ober-
rhein“
Mit dem Rad und zu Fuß nach Kandel, 
Wanderführer Fußgänger Theo Jung, 
Radfahrer Dieter Tschan, leichte Stre-
ckenführung Abfahrt 13 Uhr AVG Ettlin-
gen Stadtbahnhof, Gehzeit ca. 2,5 Stun-
den, Radfahrzeit ca. 3 Stunden
22. Juni Gemeinsame Tageswanderung 
mit der Ortsgruppe Bretten Landschaft 
des Jahres 2013/2014 „Der Oberrhein“
Abfahrt 10:40 Uhr AVG Ettlingen Stadt-
bahnhof, Wanderung von Neuburgwei-
er zur Lautermuschel, Gehzeit ca. 2,5 
Stunden, mittelschwere Streckenfüh-
rung, Führung Heidrun Schönbeck und 
Theo Jung
24. Juni Seniorengruppe ab 14:30 Uhr 
im Stadtheim
27. Juni Sonnwendfeier ab 18 Uhr 
Programm beim Stadtheim, ab 21 Uhr 
Sonnwendfeuer und Feuerredner
28./29. Juni Landschaft des Jahres 
2013/2014 „Der Oberrhein“ Zweitages-
radtour mit Übernachtung nach Weis-
senbourg/ Schweigern, Rückfragen 
Familie Tschan, Tel. 07243 9 15 66
Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

150 JAHRE SCHWARZWALDVEREIN
 ORTSVEREIN ETTLINGEN   
ERHIELT DEN 3. PREIS

Für den hervorragenden Erfolg in der 
Mitgliederwerbung und das große En-
gagement wurde der SWV Verein Ett-
lingen im Rahmen einer Feierstunde im 
Rolf Böhme Saal des Konzerthauses in 
Freiburg, anlässlich des 150-jährigen Ju-
biläums besonders ausgezeichnet, und 
erhielt als Anerkennung den 3. Preis. 
Vorsitzende Helga Grawe nahm die Eh-
rung für den Verein dankend entgegen.
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Wanderungen
Mi., 18.6. Historische Wegstrecke – die 
ehemalige Chaisenstraße.
Der Chaisenweg wurde Mitte des 19. 
Jahrhunderts vom Markgraf Wilhelm 
von Baden angelegt. Er verband den 
Sommersitz des Markgrafen im Schloss 
Rotenfels mit Baden-Baden.
Dieser Weg führt am Schanzenberg ent-
lang zur Schweinlachhütte, der blauen 
Raute folgend am Schießstand vorbei 
zum Waldparkplatz Ziegelwasen und zur 
Kellersbildhütte. Nach der Mittagsein-
kehr in Baden-Baden-Balg führt uns der 
Weg zum Bahnhof Baden-Baden-Oos.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 8.48 Uhr
Karlsruhe Albtalbahnhof: 9.15 Uhr
Gehzeit ca. 3 Std
Führung: Werner Deininger
Regio- oder Seniorenkarte erforderlich
Mitfahrer ohne Fahrkarte wollen bitte 15 
Minuten vor Abfahrt am Stadtbhf Ettlin-
gen sein. Gäste sind willkommen.
Sa., 21.6. 
Zur Sonnwendfeier nach Ittersbach
Zum nächtlichen Lagerfeuer bei Blasmu-
sik und zünftigem Hüttenvesper sowie 
Kaffee und Kuchen. Wandern wir von 
Spielberg – Walderlebnispfad – nach It-
tersbach zum Lohwäldle. Die Einkehr ist 
im Wanderheim/Festzelt Lohwäldle.
Abfahrt Ettlingen 
Stadtbahnhof: 17.23 Uhr
Gehzeit: 2,5 Std.
Führung: Helga Grawe
Cityplus oder Seniorenkarte erforderlich

Caritasverband
Der Mai im  
Seniorenzentrum am Horbachpark
Konzert
„Musik heilt, Musik tröstet, Musik bringt 
Freude“(Yehudi Menuhin)
Musik soll vor allem denjenigen zugute 
kommen, die aufgrund ihrer Lebensum-
stände nicht in Konzerte gehen können. 
Aus diesem Grund gründete Yehudi Me-
nuhin 1977 die Organisation “Live Musik 
Now“. Auch wir durften am 5. Mai im Se-
niorenzentrum am Horbachpark zwei jun-
ge Künstler aus diesem Kreis begrüßen.
So kam es, dass Clara Zschoke mit ihrer 
Viola und Lutz Bartgeber mit seiner Vi-
oline unsere Bewohner, Angehörige und 
auch einige anwesende Mitarbeiter in 
kürzester Zeit mit ihrer Musik verzau-
berten.

Eine großartige Bereicherung waren die 
Geschichten zu den einzelnen Musik-
stücken, die die Künstler dazu erzählten 

und dadurch diesen Nachmittag sehr 
lebendig gestalteten. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Mal.
Muttertag
Für die Bewohnerinnen des Senioren-
zentrums am Horbachpark war der 10. 
Mai ein ganz besonderer Tag. Stadtrat 
Hans-Peter Stemmer überreichte jeder 
Seniorin zum bevorstehenden Mutter-
tag einen farbenfrohen Blumengruß der 
Stadt Ettlingen. Ob auf dem Wohnbe-
reich oder im Zimmer, Herr Stemmer 
ließ es sich nicht nehmen, mit jeder 
Bewohnerin ein paar persönliche Worte 
zu wechseln.
Die Freude und die strahlenden Augen 
zeigten einmal mehr, wie wichtig es ist, 
gerade für Menschen die in Pflegeein-
richtungen leben, ein Teil der Gemeinde 
zu sein.
Spaziergang
Endlich war das Wetter schön und der 
langersehnte Spaziergang mit den Schü-
lern der Anne- Frank-Realschule und ei-
nigen Bewohnerinnen und Bewohnern 
konnte endlich stattfinden.
Bei strahlendem Sonnenschein ging es 
Ende Mai rund um den Horbachpark. 
Alt und Jung genoss diesen herrlichen 
Frühlingsnachmittag. Durch dieses ge-
meinsame Erlebnis wurden auch ganz 
schnell Berührungsängste abgebaut und 
Neugier auf „mehr“ geweckt. Sicherlich 
werden wir noch einige Spaziergänge 
miteinander erleben, an die wir uns dann 
im Winter beim gemeinsamen Brötchen-
backen erinnern können. 
Wir freuen uns schon.
Konzert
Das Mandolinen- Jugend-Orchester aus 
Ettlingen besuchte uns am 28. Mai und 
brachte ordentlich Leben ins Haus. Ange-
hörige Bewohner und Mitarbeiter lausch-
ten begeistert den jungen Künstlern.
Den Tag mit solch schönen Melodien 
ausklingen lassen zu können, war für 
alle etwas ganz Besonderes, zu erken-
nen am herzlichen Applaus der Zuhörer. 
Wir hoffen bald wieder von der Mando-
linen- Jugend zu hören.

„Wie umarme ich einen Kaktus?“
Eltern sein in der Pubertät – ein Semi-
nar für Eltern von 10- bis 16-jährigen 
Mädchen und Jungen
Beginn:Mittwoch, 25. Juni
Folgetermine: 2., 9., 16. und 23. Juli 
Uhrzeit: 20 bis 22 Uhr
Ort: Dachgeschoss des Caritasverban-
des in Ettlingen, Lorenz-Werthmann-
Straße 2
Veranstalter: Psychologische Beratungs-
stelle des Caritasverbandes in Ettlingen
Kosten: 10 Euro
TeilnehmerInnen: Mütter und Väter von 
10- bis 16-jährigen Mädchen und Jun-
gen aus dem Landkreis Karlsruhe
Leitung: Ingrid Köhler, Dipl.-Sozialpäda-
gogin (FH), Psychologische Beratungs-
stelle Ettlingen und Renate Rauch, Dipl.-
Sozialarbeiterin (FH), Suchtberatung der 
AGJ Ettlingen (4. Abend)

Anmeldung: verbindliche Anmeldung 
bei Frau Belanyi bis 23. Juni unter: 
07243/515–0.
Pubertät ist keine ansteckende Krank-
heit – auch wenn es für alle Beteiligten 
manchmal aufregend wird. Es kann der 
Eindruck entstehen, dass diese Phase 
die Zeit der Krisen sei. Solche kann 
es unbestritten geben. Hilfreicher ist es 
aber, diese Phasen als eine notwendige 
Zeit der Entwicklung, der Veränderung 
und des Wandels zu betrachten. Dies 
gilt für beide Seiten – Eltern wie Heran-
wachsende. Grundlegende Informatio-
nen über die Pubertät und der Austausch 
mit anderen können Eltern helfen, einen 
anderen Blickwinkel zu beziehen und zu 
entdecken, was im Umgang mit den He-
ranwachsenden unverzichtbar ist.
Am vierten Abend geht es schwerpunkt-
mäßig um das Thema „Pubertät und 
Suchtgefahren“ mit Renate Rauch als 
kompetenter Gesprächspartnerin.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Gartenfest der Kolpingsfamilie und 
Pfarrfest Herz Jesu
Am Samstag und Sonntag, 28. und  
29. Juni feiert die Pfarrei Herz Jesu ihr 
Patrozinium im Rahmen des Gartenfes-
tes der Kolpingsfamilie Ettlingen.
Wie jedes Jahr werden wieder viele 
fleißige Helfer gesucht, ebenso wer-
den Spenden für Tombola, Salate und  
Kuchen gerne angenommen.
Bitte melden bei Angelika Hey, 
Tel. 32893.
Der Erlös des Festes kommt sozialen 
Projekte zugute.

Freundeskreis  
Stephanus-Stift

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen
Diese findet am Montag, 23. Juni, um 
17.30 Uhr im Caspar-Hedio-Haus, dem 
Gemeindehaus der evangelischen Jo-
hannespfarrei, Albstr.43 statt. Wegen 
der anstehenden Neuwahlen wird um 
zahlreiches Erscheinen gebeten.
Nach den Berichten des Vorstandes und 
der Kassenprüferinnen finden die Neu-
wahlen von drei Mitgliedern des Vor-
standes sowie der beiden Kassenprüfer 
statt. Die bisherigen Vorstandsmitglieder 
kandidieren nicht mehr. Vorschläge kön-
nen schriftlich an den Freundeskreis 
Stephanus-Stift, Friedensstr. 2, 
76275 Ettlingen
oder an dieter.stoecklin@t-online.de
eingereicht werden.

Museumsgesellschaft  
Ettlingen
Die Geschäftsstelle der Museumsgesell-
schaft ist während der Pfingstferien ge-
schlossen. Anfragen bitte per Mail oder 
unter Tel. 07243 101-273.
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Lust auf Spiel und Bewegung zwischen 
Wiesen und Wäldern?
Freie Plätze bei den Waldwichteln in 
Ettlingen - Oberweier
Der zertifizierte Tagesvater Michael Tau-
ber betreut Kleinkinder ab 1,5 Jahren 
vormittags von 8:30 bis 12 Uhr nach ei-
nem naturpädagogischen Konzept. Die 
Kinder halten sich dabei überwiegend 
im Freien auf und erkunden die Natur 
zu allen Jahreszeiten auf spielerische Art 
und Weise.
Aktuell sind noch 3 Plätze zu belegen.
Durch eine staatliche Förderung ist für 
Kinder bis 3 Jahre die Betreuung prak-
tisch mit keinen Kosten verbunden. 
Ausführliche Informationen zu den Zu-
schüssen für die Kindertagesbetreuung 
erhalten Sie durch den Tageselternverein.
Kontakt: Tagesvater Michael Tauber, 
07243/ 7159767 oder Barbara Ott, So-
zialpädagogin TEV, 07243/ 9 45 45-0, 
www. tev- ettlingen. de.

Michael Tauber mit seinem Tageskind

Pudelfreunde VDP Ettlingen
Leistungsprüfung

Am 01. Juni fand auf unserem Vereins-
gelände eine Leistungsprüfung statt. 
Neun Teams unserer Gruppe stellten 
sich dem Urteil der Leistungsrichterin 
Christel Lesniewski . Das Wetter war op-
timal für eine Unterordnungsprüfung und 
alle Teams haben die Prüfung bestan-
den. Die Ergebnisse lagen zwischen be-
friedigend und vorzüglich. Wir sind alle 
sehr stolz auf unsere Leistungen. Alle 
Teilnehmer erhielten einen Pokal und 
eine Urkunde. Tagesbester Pudel wur-
de „Thea von der Markgrafenschaft“ 
mit Hundeführerin Ruth Seifert und Ta-
gesbester Fremdhund wurde „Yascha“ 
mit Hundeführerin Monika Bruns. 
Herzlichen Glückwunsch!

Unser Festausschuss hatte wieder al-
les bestens organisiert und so musste 
keiner Hunger oder Durst leiden. Danke 
dafür!

Am 7. Juni fand die Bundessiegerleis-
tungsprüfung unseres Verbandes in 
Karlsruhe statt. Die Hundesportler aus 
ganz Deutschland stellten sich dem 
Urteil der Leistungsrichterinnen Beate 
Gaeckler aus Weil am Rhein und Renate 
Schmiegelt aus Rendsburg-Kropp. Vier 
Hundeführer mit fünf Hunden unserer 
Gruppe gingen an den Start. Dies wa-
ren Monika Bruns mit „Yasha“, Marion 
Heilig mit „Verino Madari Royal Sand – 
genannt Winnetou“, Günther Heilig mit 
„Don Diego vom Figaro“ und Ruth Sei-
fert mit „Thea und Phiby von der Mark-
grafenschaft“. Alle Teams sind, für die 
tropischen Temperaturen, hervorragend 
gelaufen.

Zwei Teams, Marion Heilig mit „Winne-
tou“ und Ruth Seifert mit „Phiby von 
der Markgrafenschaft“ (mit 12 Jahren 
ältester Hund dieser Prüfung), konnten 
den begehrten Titel „Bundessieger im 
Leistungssport 2014“, der erst mit vor-
züglich und 96 von 100 Punkten verge-
ben wird, erlaufen.

Wir sind stolz darauf in diesem Jahr 2 
von 9 Bundessieger unseres Verbandes 
errungen zu haben. 
Herzlichen Glückwunsch!

Nun freuen wir uns auf unser Pudel- 
und Kleinhunderennen am 22. Juni auf 
unserem Hundeplatz in der Herbststraße 
in Bruchhausen. Anmeldungen werden 
ab 12.30 Uhr angenommen. Die Ren-
nen beginnen um ca. 14 Uhr. Die Mel-
degebühr beträgt 8 € pro Hund. Der 
Eintritt ist frei. Hunde, die am Rennen 
teilnehmen, müssen gegen Tollwut ge-
impft sein. Bitte Impfpass mitbringen. 
Für das leibliche Wohl ist, wie immer, 
bestens gesorgt.
Info unter < www.vdp-ettlingen.de>.

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Treffen
Unser nächster OV-Abend findet am 
Freitag, 13. Juni ab 20 Uhr in der Wald-
gaststätte des TSV Spessart, Allmend-
str. 60 in Spessart statt.

Themen des Abends sind u.a. ein Rück-
blick auf den Fieldday am vergangenen 
Wochenende und das Bratwurstfest am 
Donnerstag, 19. Juni in Schluttenbach 
wie schon seit 58 Jahren. Am Bratwurst-
fest findet in diesem Jahr die Distrikts-
fuchsjagd statt, sodass wir viele Gäs-
te erwarten. Dabei werden aber keine 
echten Füchse geschossen sondern im 
Wald versteckte Sender mit tragbaren 
Peilempfängern aufgespürt.
Weitere Informationen unter 
www.darc-a24.de

Höhepunkt im Marienmonat Mai war 
eine ökumenische Maiandacht in der 
Werktagskapelle in Liebfrauen, vorbe-
reitet und organisiert von Geistl. Bei-
rätin Waltraud Felber. Diese wunderba-
re Idee, auf ökumenischer Basis eine 
Maiandacht zu gestalten, fand großen 
Zuspruch. Ein DANKE und dickes Lob 
an die Referentin!

Für Donnerstag, 26.6. hat Irmtraut Koch 
einen Ausflug vorbereitet. Es sind noch 
Plätze frei! 

Die Fahrt geht zur Wallfahrtskirche „Ma-
ria Krönung“ in Lautenbach und in die 
Hansjakobstadt Haslach. 

Anmeldung und Auskunft:
Tel. 07243 14826 oder 07243 4684

Die Gymnastikgruppe des KDFB trifft 
sich erst am Montag, 30.6. wieder.

Pfingstlager der Sippe Normanne

Das Pfingstlager der Pfadfindersippe 
Normanne führte auf eine Zeltwiese im 
nahegelegenen Albtal. Mit weiteren Sip-
pen bauten sie zusammen ihre Kohten 
- die traditionellen Pfadfinderzelte - ihre 
Feuerstellen und Sitzgelegenheiten für 
ihren Essensplatz auf. Durch das fröhli-
che Arbeiten der Jungen und Mädchen 
entstand so in kurzer Zeit eine kleine 
„Zeltstadt“.

Zu einem der Höhepunkte des Lagers 
traten die Gruppen in einem Organisa-
tionsspiel gegeneinander an. Viele ver-
schiedene Aufgaben galt es dabei ge-
meinsam zu lösen, um die Zutaten für 
das für den Abend geplante Stockbrot 
zu erwerben. So saßen alle nach er-
folgreichem Wettkampf gemeinsam um 
ihr Lagerfeuer, verzehrten ihr leckeres 
Stockbrot und sangen noch einige Lie-
der in den Abend hinein.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de


